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Marten Schwelundt
Marten Schwelundt (auch Martin Swelund; * etwa 1472
wahrscheinlich in Svejlund (dt.: Schwelundt) im Kirchspiel
Hellevad (dt.: Hellewatt); † 26. September 1540 in Flensburg)
war ein Ratsherr und Kaufmann in Flensburg.[1]

Marten Schwelundt wurde um 1472 wahrscheinlich als Sohn
des Hardesvogts der Süderrangstrupharde, Peter Suelund
(Schwelundt) († nach 1512),[2] geboren.

In Flensburg ist er 1516 als Kirchgeschworener der St.
Nikolai-Kirche bezeugt.[3]

Um 1518 heiratete er Anna (* etwa 1496; †  1573 in
Flensburg), Tochter des Kaufmanns und Ratsherrn Peter
Nigelsen/Nickelsen († etwa 1537 in Flensburg).[4] Nach dem
Tod des Schwiegervaters erbte Schwelundt dessen
Kaufmannshof auf dem Holm. Von dem Gebäude aus dem 16.
Jahrhundert, heute Holm 43, das über mehrere Generationen
bis ins 17. Jahrhundert im Besitz eines Marten Schwelundt
blieb, ist nur der Keller erhalten.[5]

Das Ehepaar hatte mindestens sechs Kinder, darunter:[6]

Ingeburg († 15. Januar 1593) ⚭ (1538) Peter Sax
(1505–1571), Jurist und Ratsherr in Flensburg[7]

Marten/Martin († 21. Juni 1594), Kaufmann und Ratsherr in Flensburg[8]

Thomas († 9. März 1575), Kaufmann in Flensburg[8]

Peter, Magister artium in Wittenberg (1557),[9] Ochsenhändler in Flensburg (1565)[10] ⚭
(1563) Margaretha Hakemans aus Hamburg[5][11]

Jürgen († 1545 in Stockholm)[4]

Inhaltsverzeichnis

Leben

https://de.wikipedia.org/wiki/Wikipedia:Hauptseite
https://de.wikipedia.org/wiki/Svejlund?action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/wiki/Deutsche_Sprache
https://de.wikipedia.org/wiki/Kirchspiel
https://de.wikipedia.org/wiki/Hellevad_Sogn
https://de.wikipedia.org/wiki/26._September
https://de.wikipedia.org/wiki/1540
https://de.wikipedia.org/wiki/Flensburg
https://de.wikipedia.org/wiki/Ratsmitglied
https://de.wikipedia.org/wiki/Kaufmann
https://de.wikipedia.org/wiki/Vogt
https://de.wikipedia.org/wiki/Kirchvater
https://de.wikipedia.org/wiki/Nikolaikirche_(Flensburg)
https://de.wikipedia.org/wiki/Nikolaikirche_(Flensburg)
https://de.wikipedia.org/wiki/Holm_(Flensburg)
https://de.wikipedia.org/wiki/Keller
https://de.wikipedia.org/wiki/Magister_artium
https://de.wikipedia.org/wiki/Lutherstadt_Wittenberg
https://de.wikipedia.org/wiki/Viehhandel
https://de.wikipedia.org/wiki/Stockholm
https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Epitaph_Schwelundt_4292x8584.png


Anna († 11. September 1589) ⚭ Peter Post († 11. Februar 1580), Kaufmann in Flensburg[5]

Schwelundt und seine Frau ließen sich ein Epitaph in Stil der Renaissance anfertigen. In einem schlichten
Rahmen befindet sich ein Gemälde im manieristischen Stil, das das Paar im fortgeschrittenen Alter vor
dem gekreuzigten Jesus Christus kniend zeigt. Beide tragen schwarze, pelzverbrämte Kleidung. Die Frau
hatte, typisch für diese Zeit, geflochtene Haare unter der Haube (unter die Haube kommen, heiraten). Im
Hintergrund sind zwei alttestamentliche Szenen zu sehen, die antitypisch auf den Sühnetod Christi
hinweisen: die Bindung Isaaks und die Eherne Schlange. Über dem Bild verweisen Bibelverse in
niederdeutscher Sprache auf die Darstellung, unter dem Bild Sterbedaten und -alter des Ehepaares mit
einem Familienwappen dazwischen.

Ursprünglich befand sich das Epitaph in der Nikolaikirche in Flensburg, wird aber heute im
Museumsberg Flensburg ausgestellt.
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